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Hindernisse meistern Sie wieder selbständiger...
und erst noch kostengünstiger. Die superieichten jedoch äusserst
stabilen Teleskoprampen aus Aluminium sind ein ideales Hilfsmittel
für Rollstuhlfahrer. Sie werden damit ein rechtes Stück unabhängiger.

Wollen Sie unsere Modelle ausprobieren? Rufen Sie doch
einfach an oder besuchen Sie unsern Vorführraum.

BimedaAG Kasernenstrasse 1

Rehabilitationshilfen 8184 Bachenbülach
Heim- und Spitalbedarf Tel. 01 860 97 97 damit Sie's leichter haben

Karl und Ciaire Freitag
sind als Verwalter-Ehepaar

zurückgetreten

Bereits Mitte Juni sind Karl und Ciaire Freitag von der
Zürcher Regierung in einer würdigen Feier im Schloss
Wülflingen als langjähriges Verwalter-Ehepaar des
Krankenheims Wülflingen verabschiedet worden. Und Ende
Juni haben die beiden die Leitung der Klinik in die Hände
ihres Nachfolgers, Herr Romand Landert, gelegt. Damit
findet im Krankenheim Wülflingen eine Epoche ihr Ende,
eine von Wandel, Neuorientierung und viel Aufbauarbeit
gezeichnete Epoche, die die Freitags ganz entscheidend
mitgepägt haben.

Wer den Scheidenden in den letzten Wochen ihres Wirkens
begegnen durfte, konnte wahrlich keine Anzeichen von
Ermüdung feststellen. Mit beneidenswerter Schaffenskraft

setzten sie sich bis zum letzten Tag für «ihr»
Krankenheim ein. Wen wundert's, wenn man weiss, dass
Heimleitung für die beiden nicht bloss eine Aufgabe, sondern
eine echte Berufung bedeutete. Ciaire als junge
Krankenschwester und Karl, der ebenfalls bereits Heime administrativ

geleitet hatte, beschlossen gleich zu Beginn ihrer
Bekanntschaft, gemeinsam eine Heimführung zu
übernehmen. Ihre berufliche Laufbahn begann in Zofingen,
im sogenannten «Spittel», führte sie weiter nach Braunwald

und schliesslich nach Wülflingen, wo sie nun nach 23

Jahren erfolg- und segensreichen Wirkens in den - wie

man sagt - wohlverdienten Ruhestand treten konnten.

Karl Freitag hat unserem Verband mehrere Jahre als
Mitglied des Vorstandes und als Quästor gedient. Dabei war
ihm die Verankerung eines echten solidarischen Denkens,
das in den letzten Jahren überall mehr und mehr abhanden
zu kommen scheint, und der Aufbau einer gesunden, zu-
kunftssichernden finanziellen Basis stets ein besonderes

Anliegen. Der VSA schuldet ihm dafür spezielle Anerkennung.

Vorstand und Geschäftsleitung danken ihm auch an
dieser Stelle nochmals herzlich für sein grosses Engagement.

Lieber Karl, liebe Ciaire,
«Partir c'est toujours mourir en peu» sagt ein altes Sprichwort.

Das mag ganz besonders für Euch beide zutreffen,
die Ihr beide mit vollem Herzen und ganzen Kräften
Heimleiter wart und bis zum Ende des aktiven Berufslebens,

soweit ich feststellen durfte, keine «Ermüdungserscheinungen»

zeigtet. Doch werdet Ihr Euch in Eurer
unternehmerischen, aktiven Art gewiss einzurichten wissen.
Und dies nicht bloss in einer von viel Aktivität geprägten
Art des Zeitvertreibs, sondern in Form weiteren aktiven
Wirkens für andere. Ich wünsche Euch eine schöne Zeit bei

guter Gesundheit und danke, speziell Dir, lieber Karl, für
die zwar kurze, aber intensive Art der Zusammenarbeit.

Euer Werner Vonaesch

Teleskop-Rampen aus Alu
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